
Akademische Vorfahren – Doktorväter

GERHARD LINDBICHLER dissertiert 1965 bei LEOPOLD SCHMETTERER, Universität Wien, 
mit dem Thema: Über die uniforme Konvexität von Orliczräumen“ 

LEOPOLD SCHMETTERER dissertiert 1941 bei NIKOLAUS HOFREITER, Universität Wien, 
mit dem Thema: „Approximation komplexer Zahlen durch Zahlen aus K(i. . 

NIKOLAUS HOFREITER dissertiert  1927 bei PHILIPP FURTWÄNGLER, Universität Wien, 
mit dem Thema: „Eine neue Reduktionstheorie für definite quadratische Formen“.

PHILIPP FURTWÄNGLER dissertiert 1896 bei C. FELIX KLEIN, Universität Göttingen, 
mit dem Thema: „ Zur Theorie der in Linearfaktoren zerlegbaren ganzzahligen tenären 
kubischen Formen“

C. FELIX KLEIN dissertiert 1868 bei JULIUS PLÜCKER, Universität Bonn, mit dem Thema: 
„Über die Transformation der allgemeinen Gleichung des zweiten Grades zwischen Linien-
Koordinaten auf eine kanonische Form“

JULIUS PLÜCKER dissertiert 1823 bei CHRISTIAN LUDWIG GERLING, Universität Marburg, 
mit dem Thema: „Generalem analyeseos applicationem ad ea quae geometriae altioris et mechanicae 
basis et fundamenta sunt e serie Tayloria deducit“

CHRISTIAN LUDWIG GERLING dissertiert 1812 bei CARL FRIEDRICH GAUSS, 
Universität Göttingen, mit dem Thema: „Methodi proiectionis orthographicae usum ad calculos 
parallacticos facilitandos explicavit simulque eclipsin solarem die“

CARL FRIEDRICH GAUSS dissertiert 1799 bei JOHANN FRIEDRICH PFAFF, 
Universität Helmstedt, mit dem Thema: „Diskussion des Fundamentalsatzes der Algebra“

JOHANN FRIEDRICH PFAFF dissertiert 1786 bei ABRAHAM GOTTHELF KAESTNER, 
Universität Göttingen, mit dem Thema: „Commentatio de ortibus et occasibus siderum apud auctores 
classicos commemoratis“

ABRAHAM GOTTHELF KAESTNER dissertiert 1739 bei CHRISTIAN AUGUST HAUSEN, 
Universität Leipzig, mit dem Thema: „Theoria radicum in aequationibus“

CHRISTIAN AUGUST HAUSEN dissertiert 1713 bei JOHANN CHRISTOPH WICHMANNSHAUSEN, 
Universität Halle-Wittenberg, mit dem Thema: „De corpore scissuris figurisque non cruetando ductu “

JOHANN CHRISTOPH WICHMANNSHAUSEN dissertiert 1685 bei OTTO MENCKEN, 
Universität Leipzig, mit dem Thema: „Disputationem Moralem De Divortiis Secundum Jus Naturae“

OTTO MENCKEN dissertiert 1668 bei N. N. (Dissertationsvater unbekannt), Universität Leipzig, 
mit dem Thema: „Thomae Hobbesii Epicureismum historice delineatum sistit“


